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Das Bündnis "Schutz. vor.MDX" weist tauf hin, daß der geplante
Großeinsatz von hochgiftigen MOX−BE in Deutschlands größten
?Sledewasserreakvor Gundremmingen elne Weltpieuiore Uosstellen

würde. Weiter bestehe keine technische Notwendigkeit, Plutonium
mit einer Halbwertszeit von ca 24 000 Jahren in Atomreaktoren zu−

rückzuführen, Dies werde lediglich gemacht, 7 "Zeit zu schinden"
denn ein Enlager für hochradiosktiven Müll ut es weltweit noch.

nicht. Der Einsatz von plutoniumhaltigen. Brennelementen erhöht

das Unfallrisiko in Atomreaktoren durch frühzeit.se Versprödung,
ss

und ist wirtschaftlich unrentabel.Die radioaktive Belastung durch
die Herstellung, den Transportund die Lagerung von MOX−BE nimmt
enorm zu.

Das bundesweite Bündnis "Schutz vor MOX" hält den Einsatz von MOX−
BE im AKW Gundremmingen für unverantwortlich und ist entschieden

der Meinung daß RWE und Basyernwerke, sowie Umweltminister Geuweiler
angesichts des veränderten energispolitischen Hintergrunds den e

Erörterungstermin abblasen und das atomrechtliche Genehmigungsver−
fahren als beendet erklären sollten.

Mit der Bitte um Veröffentlichung as
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